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Musik-undTheaterfestderStadtWien1924.DasInteressedesAuskandesfürdasWienerMusikfest.InderheuteabgehaltenenKonferenzderAuslandspressemachteder

ReferentdesMusikfestesDr. . . BachMitteilungvondemgroßenInteresse,

LegitimationenfürauswärtigeBesucherandiegroßenReise -undVerkehrs¬
bürodesAuslandesversendetworden.AufGrundtelegrafischerInformatio¬

UnterdenLändern,dieeinegrößereAnzahlvonBesucherndesMusikfestes
undinsbesonderegeschlosseneGruppenangemeldethatten ,stehennochsind
immerEngland,ItalienundPolenanersterStelle .Nunmehrauchaus
HollandmehrerehundertAnmeldungeneingelaufen.WasdieUnterbringung
derFremden,diezumMusikfestnachWienkommen,betrifft ,sowurdevon
derLeitungdesMusikfestesmitderWienerMesseeinUebereinkommenge-¬demMusikfestetroffen ,nachwelchemderWohnungsnachweisderMesseBesucherder
übergebenwerdenwird .AllePrivatwohnungen,diefürdie/WienerMessean-¬
gemeldetwurden ,stehenauchfür die desMusikfesteszurVerfügung,ebenso
wiedieWohnungsnachweisestellenundallediesbezüglichenOrganisationen
aufdenWienerBahnhöfen.4
DieInternationalemoderneKunstausstellunginderSezession.AmDonners-¬
tag ,den11 .Septemberum11Uhrvormittagsfindetdie Eröffnungdervon
derGesellschaftzurFörderungmodernerKunstinWienveranstalteteinter-¬
nationalenKunstausstellungin derSezessionstatt .Zumerstenmalewird

kenderMalereiundPlastikdieWegeundZieledeseuropäischenKunstwol-¬
lensderGegenwartaufzuzeigen.IndieserAusstellungsinddieführenden
Künstleraller nachimpressionististischenKunstrichtungendurchcharak¬
teristischeProbenihresSchaffensvertreten.

DiegeehrtenRedaktionenwerdenersucht ,einenVertreter zuder
BesichtigungderAusstellungfürmoderneTheatertechnik

imKonzerthausezuentsenden,diemorgenFreitag ,um5Uhrnachmittags
stattfindet .

ZusammenkunftimFoyerdesKonzerthauses.

reitssehrwichtigeEntscheidungen( . B.VerleihungvonErhaltungsbeiträ-¬
genundPflegebeiträgenfür Kinder )an die Bezirkeabgetretenundsichnur
mehreinNachprüfungsrechtvorbehaltenhaben .DurchdieFürsorgeratskurse
sollendiejenigenFersonen ,die sichumdasAmtvonFürsorgerätenbewerben
wollen ,wiediejenigen ,dieimAmteneusind ,erst wirklichsozialge-¬setzlich Zudie¬kundigeRatgeberderBevölkerung.
semZweckwurdendieFürsorgeratskurseauchalsobligawrischerkrärt .Im

das sich imAuslandefür das Musikfestkundtut .Eswarenmehreretausendgangenwurdenin jedemWienerBezirkezehnSchulungsabendeabgehalten ,an
denendiewichtigstenGebietederöffentlichenWohlfahrtspflegevonBeam¬
tenderFürsorgeabteilungdesZentralwohlfahrtsamtesdargestelltwurden.

nenmusstenneuerlichmehreretausendLegitimationenhinausgesendetwerden.EerdenbehandeltdieallgemeinenGrundlagendergesetzlichenundfrei-¬
willigenFürsorge,diesozialgesetzlichenBestimmungen,dieOrganisation
desWohlfahrtsamtes,dieoffeneFürsorge,JugendrechtundJugendfürsorge,
AnstaltseundGesundheitsfürsorge,Heimats =undStaatsbürgerrechtundder
FürsorgedienstimallgemeineneIn ganzWienwurdenso198Vorträgeabge-¬beimhalten ,inFloridsdorfwarnichtnurFürsorgeinstitut,sondernauch
fürdieSektionStadlaueinKurseingerichtetworden.

DerBesuchdereinzenenKursewardurchausbefriedigendeDiestärk¬
ste BesucherzahlwiesenOttakringundHietzing ,diegeringstedieSektion
Stadlau,fernerWiedenundPandstrasseauf .IndenübrigenBezirkehaben
imDurchschnittzwischen400bis1000FürsorgerätenandenSchulungsaben-¬
denteilgenommen.

AndieVorträgeschloßsichfastimmereineregeAusspracheüber
dasdargestellteStogfgebietderFürsorge,ausdersichauchAnregungen
ausdenKreisenderZuhörerergaben .DieseAnregungenwurdengesammelt
undwerdenbeiderneuenBearbeitungderallgemeinenVorschriftenüber
dieEinrichtungderöffentlichenWohlfahrtspflegederGemeindeWienVer¬

wendung finden .hierinWienderNachkriegszeitderVersuchunternommen,anetwa180Wer-DerbisherigeErfolgderobligatorischenFürsorøeratskurse. . lässtesals
umFürsofgeräten ,die erst spåterihre Funktionenüber-¬gebotenerscheinen,dieKurseimHerbst 'zuwiederholen,Hommenahaben undsolchern ,dieamBesuchederKurseverhindertwaren,Gelegenheitzuge-¬

ben ,anderSchulungteilzunehmen.

SchlußderdiesjährigenSaisonderSommerbäder .DiestädtischenSommer-¬
bädermitAusnahmedesSonnen - ,Luft -undStrombades„Aspernbrücke“wer-¬
denabDienstag,den . September. J .geschlossen.

DieFürsorgeratskursederGemeinde.DaeingroßerTeilderimheurigenJah-¬
re gewähltenWienerFürsorgeräteneuimAmteist ,wurdenfürsieinden
MonatenFebruarbis Juli in allen 21FürsorgeinstitutenschulmäßigeKurse
überdieverschiedenenGebietedesWohlfahrtswesensabgehalten.Diesge¬
schahebensoimInteresseder Fürsorgeräteselbst ,die bei allemguten
Willen ,densie für ihr Amtmitbrachten ,oft genug/überihre Rechtenund
Pflichten ,ihre AufgabenundArbeiteninformiertsind ,wieimInteresse
einesrascherenZusammenwirkensmitdenZentralstellen,dieüberdiesbe-
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Vermittlungdes Bürgermeistersim Lohnkonfliktder Kinomusiker .DerVer- ¬
besitzerundderMusikerverbandhabenBürgermeistertand derKind

Seitzgebeten ,in ihremKonfliktdievermittelndeRollezuübernehmen.
DiesemErsuchenentsprechendhatderBürgermeisterdieVertreterbeider
GruppenheutevormittagszumennerKonferenzberufen .Nacheingehender
DarlegungderStreitnunktedurchdieSprecherbeiderParteiengabder
BürgermeisterdenHerrenbekannt ,woriner in denwichtigstenPunkten
einegeeigneteLösungerblickenkönnte.InderweiterenDebattetraten
abersogrosseGegensätzezutage ,dasskeinerderStreitteilesichdazu
verstehenwollte,aufeinenVermittlungsvorschlageinzugehen;beideerkläre
ten vielmehr ,neueInstructioneneinholenzu müssen .Zudie semZweckwur¬
dendie Verhandlungennachdreistündiger Dauervertagt .Sie werdenmor- ¬
genvormittagfortgesetztwerden .Sollte es dabeinichtgelingen ,eineVer
einbarungzuerziehken,sowirdderBürgermeisterseineBemühlungenals
zwecklosundseineAufgabealserfüllterklären.
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